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Liebe Vereinsmitglieder, 

Auch dieses Jahr muss der Vorstand den Jahresbericht verfassen. Sowohl Präsident/-in sowie 
Vizepräsident/-in sind vakant, da auch in diesem Vereinsjahr keine ‚geeigneten‘ bzw. ‚gewillten‘ 
Nachfolger/-innen gefunden werden konnten. In der Folge übernahm der Vorstand als Team die 
entsprechenden Aufgaben immer noch im Bewusstsein, dass dies nur vorübergehend möglich ist. Ein 
grosses Dankeschön an Megge Schürch, er hat sich nach der GV noch anerboten im Vorstand 
mitzuarbeiten. 

Erschwerend hinzu kommt, dass dieselben Leute auch die OK’s von Festen bestücken müssen. Es 
ist dringend notwendig, die Problematik der Nachfolgeregelung anzugehen. Mögliche Lösungen 
sollten im Organigramm vorgesehen werden, um solche Situationen in Zukunft zu vermeiden. 
Während wir im Moment intensiv daran arbeiten, unseren Vorstand mit geeigneten Mitgliedern zu 
ergänzen, läuft der Betrieb in unserem Verein weiterhin tadellos, was unseren engagierten 
Leiterinnen und Leitern bei den Turnern und Trainerinnen und Trainern bei den Handballern zu 
verdanken ist.  

Die Stimmung im Verein scheint nicht getrübt zu sein: Unser Verein hat Mitglieder aller Altersklassen 
und bietet ganz verschiedene Sportarten an. Auch werden in der Freizeit immer wieder gemeinsame 
Aktivitäten organisiert, wie z.B. das Sommerferienprogramm mit Beach-Volley und Familienpicknick, 
Turnfahrt und Skiweekend.  

Mit der Turnriege haben wir an zwei Regionalturnfesten teilgenommen, in Breitenbach und in Muri 
AG. Unser Oberturner hat eine tolle neue Ringübung zusammengestellt, jetzt müssen wir Turner 
diese noch perfekt umsetzen. Übrigens sind es bereits 10 Jahre her, dass Urban zum Oberturner 
gewählt wurde. Danke Urban, dass du diese Aufgabe mit solch einer Leidenschaft wahrnimmst. 

Unsere Handballer sind immer wieder unterwegs und bestreiten Wettkämpfe in der Region und im 
nahen Ausland. Ihre Erfolge und die der Turner können regelmässig in der Vereinszeitschrift 
„Muskelkater“ nachgelesen werden. Erwähnenswert ist der Aufstieg der SG2 in die 3. Liga, die SG 
Handball Birseck U17 als Regionalmeister, und die Qualifikation der U17 für die Inter-Meisterschaft 
nächste Saison. Wir sind stolz mit der SG für alle Jahrgänge Handballspielmöglichkeiten anbieten zu 
können. Leider wird Kurt Furrer sein Engagement als Juniorenobmann und seine Vorstandstätigkeit 
beenden, wie er es schon seit zwei Jahre angetönt hat. Auch ihm gebührt ein grosses Dankeschön. 

Den folgenden Abschnitt habe ich wortwörtlich aus dem letzten Jahresbericht übernommen, leider ist 
absolut keine Besserung in Sicht : 

Die Rekrutierung von Vorstandsmitgliedern ist, wie oben erwähnt, ein schwieriges Unterfangen. 
Dasselbe gilt auch für die Trainerfunktionen, OK-Positionen sowie bei der Besetzung anderer 
grösserer und kleinerer Chargen. Für den Vorstand ist es weiterhin unerklärlich, warum das Leben 
der engagierten Mitglieder durch die Passivität oder Gleichgültigkeit vieler Kollegen zusätzlich 
erschwert wird. Die Suche nach Helfern, wohlverstanden für einige Stunden während eines Anlasses, 
endet meistens mit einem unglaublich hohen Aufwand. Mit der Bekanntgabe der Termine an der GV, 
im Muskelkater, in den Trainings sollte es doch möglich sein, die Daten im Kalender anzustreichen, 
zu reservieren und sich zu gegebener Zeit ohne langes Überlegen in den Helferlisten einzutragen. 

Die letzte GV war bezüglich der Anzahl der Teilnehmenden ein langjähriger Minusrekord! Abgesehen 
davon dass für Aktivmitglieder die Teilnahme obligatorisch ist, werden an diesem Abend doch diverse 
Weichen für die Zukunft des Vereins gestellt, zum Beispiel an der diesjährigen GV über die 
zukünftigen Jahresbeiträge.  
In der Hoffnung an der GV alle Vereinsmitglieder anzutreffen um gemeinsam ein erfolgreiches 
2009/2010 anzupacken, freuen wir uns auf einen konstruktiven Abend. Auch dieses Jahr schliessen 
wir die GV mit einem vom TVR gesponserten Nachtessen ab, einer Möglichkeit mit den Kollegen 
noch über Gott und die Welt zu palavern. Für die Hartgesottenen ist anschliessend im Rahmen der 
‚Monkey-Night‘ – Bewegung noch der Besuch der Tanzeria in der ‚Bar Rouge‘ vorgesehen.  

Im Namen des Vorstandes  

Charly Meyer 16. August 2009 


